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Bis zu 70% auf
Ski, Tourenski &
Skischuhe

sowie weitere Top-Angebote

Giiltig bis 16. September 2023
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e 20.August: Wanderung zum
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+ 18. Oktober: Toko Waxkurs o
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EINLADUNG ZUR 66. GENERALVERSAMMLUNG DES FC GISWIL

Mittwoch 13. September 2023
Klubhaus, FC Giswil

>ab 19:00 Uhr Apéro, anschliessend Imbiss
>20:00 Uhr GV FC Giswil

Traktanden

1. Begrissung

2. Wahl der Stimmenzéahler

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GV (siehe Website www.fcgiswil.ch)

4. Jahresbericht Prasident

5. Bericht Kommissionen

6. Kasse und Revisorenbericht

7. Festsetzung der Jahresbeitrage

8. Genehmigung Budget

9. Wahlen

10. Ehrungen

11. Mutationen

12. Antrage

13. Schiedsrichter

14. Verschiedenes

Verlosung Anteilscheine

15. Schlusswort des Prasidenten

Antrége sind bis spatestens finf Tage vor der GV schriftlich beim Prédsidenten Toni Wallimann,
Chretzacher 4, 6074 Giswil (toniwallimann@bluewin.ch) einzureichen.

Vorstand FC Giswil



JAHRESBERICHT DES PRASIDENTEN

WALLIMANN TONI

Nach 4 Jahren Prasidium ist dies nun mein
letzter Jahresbericht. Es waren spannende
Jahre mit vielen angenehmen Begegnungen
und lustigen Stunden rund um den Fussball.
Ich musste zuerst begreifen, dass das Vereins-
leben im Gegensatz zu meiner Aktivzeit
ziemlich lockerer geworden ist. Was frither als
«klar ich bin dabei» galt, ist eben heute ein
«vielleicht» oder «melde mich noch». Dass dies
eine Vereinsfiihrung nicht einfacher macht
ist klar. Trotzdem bin ich der Meinung, dass
wir vom Vorstand in diesen Jahren einen guten
Job gemacht haben. Ich wiinsche den Vor-
standskameraden weiterhin viel Spass bei
ihrer Arbeit fiir die Giswiler-Fussballfamilie.

Nun zu den Geschehnissen auf und rund um
den heimischen Rasen

Der FC Giswil konnte die neue Saison mit
1 Aktiv-, der Veteranenmannschaft Kerns /
Giswil sowie der neuen Seniorenmannschaft
Giswil / Sarnen in Angriff nehmen. Die 1.
Mannschaft schaffte das angestrebte Ziel,
Qualifikation in die Aufstiegsrunde. Die Frith-
jahrsrunde beendeten unsere Spieler dann
leider im hinteren Bereich der Rangliste. Die
Senioren U30 konnten sich mit 20 Punkten
auf dem ausgezeichneten 3. Rang platzieren.
Die Veteranen haben gezeigt, dass sie auch
in der Meisterklasse mithalten kénnen.

Unser Junioren-Obmann Sandro Halter konnte
dieses Jahr nur noch 4 Mannschaften melden.
2 F-Junioren Teams und 1 E-Junioren-Team
absolvierte eine gute bis sehr gute Saison.
Die D-Junioren spielten im gemeinsamen
Team Giswil/Lungern. Leider konnten wir und
Lungern keine Mannschaften mehr fir die C
und B Junioren melden. Zum Glick durften
diese Junioren sich an der neuen Junioren-
gruppierung JF Sarneraatal anschliessen.
Fir unsere Juniorenabteilung ist dies ein per-



JAHRESBERICHT DES PRASIDENTEN

soneller Riickschlag, trotzdem koénnen die
<Jungs» weiterhin Fussball spielen, jetzt eben
gemeinsam mit Kameraden aus Sarnen, Sach-
seln und Lungern.

Am 19.8.2022 fand in Littau die GV des IFV
statt. Flir unseren Verein war dies ein beson-
derer Anlass. Unser Schiri Armin Riebli wurde
als Schiedsrichterverantwortlicher in den
Vorstand des IFV gewdhlt. Armin wir win-
schen dir weiterhin viel Spass als Schiri und

neu auch als Verbandsfunktionér.

Anfangs September haben die Kameraden der
Bande 2 ihren langjdhrigen Trainer und Orga-
nisator Roger (Rocki) Kiser uberrascht. Sie
haben ihm zu Ehren einen Abschlussabend
organisiert, wie er dies in seinen besten Zeiten
nicht besser gemacht hatte. Es wurde bis in die
Morgenstunden viel gelacht und «plaggidrd».
Roger dir winschen wir weiterhin alles Gute.
Wir wissen ja, dass wir trotzdem weiterhin auf
deine grosse Unterstiitzung zdhlen diirfen.
Danké Rocky! Foto siehe linke Seite
In Sarnen fand am 17.10.2022 das 50 Jahre
Jubildum des J&S statt. Unser Verein nahm
gemeinsam mit den anderen Obwaldner Clubs
teil. Die Vereine organisierten diverse Spiele
wie zum Beispiel Torwandschiessen. Besten
Dank an unseren Coach Dave Meier.

Flr einmal wurden unsere Junioren mit einem
Klausabend iiberrascht. Es war ein gelungener
Abend, den die Junioren zusammen mit ihren
Eltern im FC Beizli genossen haben. Sonja, dir
und dem Samichlaus besten Dank.

Am 15. Mai 2023 durften wir in Giswil wieder-
um den CS-Schiiler-Cup organisieren. Der beste
Dank gilt Dave Meier mit seinen Helfern fur die
tadellose Organisation dieses Wettkampfes.

Personelles

Sonja Britschgi hat mit ihren Helfern unser
Beizli zu einem gemitlichen Aufenthalts-
ort gemacht. Sonja, Danke und weiterhin viel
Erfolg. René Britschgi hat den Platz inkl
Umgebung fest im Griff. Danke René. Leider
hat er seinen Vertrag per Ende 2023 gekiindigt.
Wir suchen also per 1.1.2024 einen neuen
Platzwart. Interessenten melden sich bitte bei
Dario Degelo.

Auch bedanken mochten wir uns bei allen
Helfern wie Dress-Wascherinnen, Reinigungs-
personal und besonders dem Redaktionsteam
des Hopp FCG Remo Halter und Sandro
Hofmann und dem Chef der Homepage Luki
Zumstein. Denk daran die Homepage ist nur
aktuell, wenn wir Luki laufend neue Photos
senden. Einen speziellen Dank gebiithrt Dave
Meier mit seinem Schiri-Team. Danke Dave fiir
deine Organisation.
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Vorstands- und Klubbetrieb

Auch die Vorstandsarbeit hat sich nach Corona
wieder etwas erleichtert. Wir konnten Sitzun-
gen und Tagungen wieder im normalen Rah-
men durchfiihren. Ich danke meinen Vor-
standsmitgliedern fiir ihre Unterstiitzung. Im
Verlaufe des Herbstes konnten wir in der Per-
son von Swenja Britschgi eine Aktuarin in den
Vorstand aufnehmen. Sie hat bei uns bereits
an den Sitzungen teilgenommen. Da Toni
Kichler sein Amt als Kassier spatestens auf
die GV 2024 weitergeben mdchte, suchen wir
zur Zeit einen neuen Kassier. Fir meinen
Ricktritt als Prasident wird sich bis zur GV
2023 eine Losung finden.

Sponsoren und Génner

Der diesjdhrige Sponsorenapéro fand am
15.10.2022 nach dem Meisterschaftsspiel ge-
gen den FC Alpnach statt; Resultat: 6:6. Es war
ein gelungener Anlass mit einem guten Rac-
lette und viel Spass. Danke dem Spender dem
Gonnerverein Giswil.

Am 3.5.2023 war es soweit, zusammen mit
dem Sponsor Naturwollprodukte Ming AG
durften sich unsere Junioren Im neuen Verein-
spulli fotografieren lassen. Liebe Steffi, lieber
Michi im Namen unserer Jugend sagen wir
herzlichen Dank.

Als Sponsorenverantwortlicher amtet weiter-
hin Remo Halter. Liebe Mitglieder nutzt eure
Kontakte und meldet mogliche Kandidaten fir
eine finanzielle Unterstiitzung. Remo nimmt
dies gerne entgegen. Danke.

Esist mir ein Bediirfnis mich bei allen Sponso-
ren, Gonnern, Inserenten, Bandenwerbern,
Matchballstifter sowie allen Personen, die uns
in irgend einer Form finanziell oder materiell
unterstiitzt haben, bestens zu bedanken. Ein
ganz besonderer Dank gebihrt unserem
Hauptsponsor, der Raiffeisenbank Obwalden
und dem Gonnerverein des FC Giswil sowie
der Gemeinde Giswil.

Schlusswort

Es war schon fir den ganzen Verein wieder
eine komplette Meisterschaft spielen zu kon-
nen. Ich danke allen Spieler/innen, Trainern
und Helfern fiir ihre Arbeit. Allen Eltern der
Spieler gemeinsamen Mannschaften
Giswil / Lungern danke ich fir Thre Mehrar-
beit. Leider wird die Situation mit den Fahrten

der

zu den Auswartstrainings auch im kommen-
denJahr nicht dndern. Dank der guten Zusam-
menarbeit mit dem Team Obwalden, dem FC
Lungern und der Gemeinde Giswil mit René
Ming und Rico Wenger diirfen wir mit dem ver-
gangenen Vereinsjahr sehr zufrieden sein.



JAHRESBERICHT DES PRASIDENTEN

Im FC Giswil wird es in der kommenden Saison
sportlich und personell einige Anderungen ge-
ben. Ich mdéchte diese jedoch nicht im Hopp
FCG kommentieren. Liebe Mitglieder, kommt
doch bitte am 13.9.2023 an unsere GV. Wir
werden dort direkt eins zu eins informieren.
Fir das kommende Vereinsjahr wiinsche ich
dem ganzen FC Giswil viel Spass und Erfolg.

Der Prasident, Toni Wallimann

brunos.ch

LANDGASTHOF

rossteil

Montag + Dienstag Ruhetag / Sonntag bis 16 Uhr ge&ffnet

Freude & Harmonie Leben & Erleben

Restaurant/ Saal/ Schwingerstube/ Terrasse/ Garten

Vielen Dank fiir Eure Treue!

Familie Halter & Team Tel. 041675 11 08 www.grossteil.ch




KONTAKT-VERZEICHNIS TRAINER

Mannschaft

Name

Telefon

E-Mail

4. Liga
Team Sarneraatal

Stephan Lenherr

5. Liga
Team Sarneraatal

vakant

Senioren 30+
Giswil-Sarnen

Sandro Hofmann
und Trainer-Staff

0796881270

sandrohofmann@me.com

Senioren 40+
Trainer

Reynaldo Flores

078 808 24 40

rossacher@gmx.ch

Senioren 40+
Administrator

Marijn Schoonwater

079 669 41 16

schoonwater@bluewin.ch

Junioren B
JF Sarneraatal

Andreas Kuichler

079 689 94 33

kuman@bluewin.ch

Junioren B
JF Sarneraatal

Sascha Gisler

079786 50 76

sascha.gisler@bluewin.ch

Junioren B
JF Sarneraatal

Philipp Grieder

079528 07 32

phippae.grieder@bluewin.ch

Junioren Ca
JF Sarneraatal

Roger Bunter

079938 17 95

bunterroger223@gmail.com

Junioren Cb
JF Sarneraatal

Adriano Savoia

0798493673

adriano.savoia@hotmail.it

Junioren Cc
JF Sarneraatal

Pashk Berisha

07931214 20

p.aski@hotmail.com

Junioren D
Giswil-Lungern

Josef Koller

07937124 39

joag koller@gmzx.ch

Junioren D
Giswil-Lungern

Frauke Zumstein

079 357 27 58

melchaa@bluewin.ch

i IE . .
E?&}Oﬁen George Stefan 079 955 62 65 | stefan.szamosi@gmail.com
g:&ilren E Chrigi Enz 079202 80 35 | ariel_@bluewin.ch
Junioren F Claas Steffen 076 275 73 51 | c.h.steffen@gmzx.de
Junioren G Claas Steffen 076 27573 51 | c.h.steffen@gmx.de
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KONTAKT-VERZEICHNIS FUNKTIONARE

Funktion

Name

Telefon

E-Mail

Prasident

vakant

Vize-Prasident

Adrian Halter

079 295 53 26

adrianhalter@bluewin.ch

Kassier Toni Kuchler 079 265 39 62 | kuechler_toni@yahoo.de
Aktuar/in Svenja Britschgi 079 328 76 23 | svenja.britschgi@bluewin.ch
Sportchef Armin Halter 079 6797479 | arminhalter@bluewin.ch
Spiko Stefan Enz 078 861 56 80 | enz.stefan@bluewin.ch

Junioren-Obmann

Sandro Halter

079 824 70 98

fcgjuob@gmail.com

Senioren-Obmann

Kurt Bucher

0795893303

bucher_kurt@msn.com

Schledsrlcht'er— David Meier 079 629 93 58 | diego.md@gmx.ch
verantwortlicher
J+S Coach David Meier 079 629 93 58 | diego.md@gmx.ch
Material- . . .

. Dario Degelo 079 654 63 86 | dario_degelo@bluewin.ch
verantwortlicher
Klubhauswirtin Sonja Britschgi 078 723 60 05 | britschgi65@bluewin.ch
Platzwart René Britschgi 079900 74 00 | britschgi65@bluewin.ch

André Nufer

Versicherungs- und Vorsorgeberater,
T 041666 53 56, andre.nufer@mobiliar.ch

L mobiliar.ch/sarnen

die Mobiliar

909757

11
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BERICHT DES SPIKO-PRASIDENTEN

ENZ STEFAN

Geschétzte Clubkolleginnen und Clubkollegen

In jedem Ende liegt ein neuer Anfang!
Doch dazu etwas spiiter...

Wir starteten in die Saison 2022/23 mit zwei
F Junioren und einer E Junioren Mannschaft.
Ebenfalls wie letzte Saison spielten unsere
D Junioren gemeinsam mit Lungern. Altere Ju-
nioren Teams konnten wir leider keine stellen.
Jedoch hatten diese Junioren die Moglichkeit
beim JF Sarneraatal mitzuwirken. Weiter
meldeten wir, wie Ublich unsere 4. Liga, die
Senioren 30+ und die Senioren 40+ an. Flr
die Rickrunde gab es keine Anpassungen
der Mannschaften.

Und nun zum Ende. Die letzten beiden Vor-
standssitzungen (im Juni 2023) waren wohl die
emotionalsten, welche ich je erlebt habe. Der
1. Mannschaft stehen leider nicht mehr gent-
gend Spieler zur Verfigung. Daher wurden
verschiedene Optionen geprift, doch leider
ohne Erfolg. Wir haben schweren Herzens ent-
schieden, diese Mannschaft aufzuldsen und
im Moment nicht mehr anzubieten. Die Stim-
mung war betriibt, traurig und wehmitig.
Kaum zu glauben, dass der FC Giswil keine
aktive Mannschaft mehr hat.

Wie konnte das so weit kommen? Den Grund
sehe ich darin, dass sich die Einstellung zum
Leben bei den meisten Menschen gedndert
hat. Friher war man in einem Verein und leb-
te fUr diesen einen. Natiirlich war auch das
Angebot viel kleiner als heute. Es gibt heute
unzdhlige Moglichkeiten fir Freizeitaktivita-
ten. Man mochte sich nicht mehr verpflichten
und spontan entscheiden auf was man gerade
Lust hat.

Was genau soll nun daran der Anfang sein?
Nach dem ersten «Schock» haben wir selbst-
verstandlich an der Vorstandssitzung auch
uber dies und das diskutiert. Eine Zusammear-
beit mit verschiedenen Vereinen im Kanton
Obwalden konnte auch eine langfristige Ver-
besserung sowie eine grosse Chance vom Ni-
veau im Kanton bedeuten. Vielleicht gelingt es
uns eine etablierte 3. Liga zu griinden? Wir
versuchen uns als einen Verein mit einer Art
Vorreiter-Rolle zu sehen. Im Moment ist dies
jedoch noch etwas schwierig sich vorzustellen.

Zum Schluss moéchte ich mich fur die immer
sehr angenehme Zusammenarbeit mit meinen
Vorstandsmitgliedern, mit allen Trainern und
dem Beizenteam bedanken. Dem abtretenden
Prédsidenten Toni Wallimann mochte ich mich
besonders fir seinen enormen Einsatz, insbe-
sondere wahrend der Corona-Zeit bedanken.

Euer Spiko-Prédsident
Stefan Enz
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BERICHT DES JUNIORENOBMANNES

HALTER SANDRO

\
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Riickblick

Wir dirfen auf eine gelungene Saison Riick-
blicken. Besonders bei den G und F Junioren
durften wir auf viele neue Gesichter zédhlen.
Dies ist sicherlich auch unserem mittlerweile
sehr gut eingespielten Trainerteam rund um
Claas zu verdanken. Ein grosses Dankeschon
geht daher an Suad, Beni und Stefan. Auch
beiden E und D Junioren lief es im Grossen und
Ganzen rund. Besonders positiv fand ich
den Ehrgeiz der D Junioren. Es gelang IThnen
im Winter mit einem guten flinften Platz die
Vorrunde abzuschliessen. In der Riickrunde
setzten Sie alles daran, diese Positionierung
durch Disziplin noch zu verbessern. Dies taten
Sie auch und landeten schlussendlich auf
dem dritten Platz. Ebenfalls die Zusammen-
arbeit mit dem Sarneraatal zeichnet sich als
gelungen ab. Ein grosses Dankeschon geht
an dieser Stelle an Sascha Gisler und Michael
Striegl fur ihre super Arbeit im Obwaldner
Juniorenfussball.

Aussicht

Wir werden mit zwei F Junioren, zwei E- Junio-
ren und einer D Junioren Mannschaft in die
neue Saison starten. Dies ist sicherlich eine
vielversprechende Entwicklung im Junioren-
sektor vom FC Giswil. Auch fur unsere C, Bund
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A Junioren haben wir dank dem Sarneraatal
wieder eine durchaus hoffnungsvolle Zukunft.
Die grosste Anderung in der kommenden Sai-
son findet bei den E-Junioren statt. Neu wird
dhnlich wie bei den F Junioren in einer Tur-
nierform gespielt. Genauere Daten dartiber,
kann man auf der [FV Website nachlesen.

Zum Schluss moéchte ich mich bei samtlichen
Trainer, Vorstandsmitglieder, Sponsoren und
allgemeinen Supportern vom FC Giswil fir
eure Arbeit bedanken.

BiintenChaler

[N Der Getrankeabholmarkt I

YIE HABEN
DIE FEIER.
WIR DAY
FESTMOBILIAR.

Getranke | Festmobiliar

biinten-challer.ch
Sie bezahlen nur den effektiven Verbrauch.




Malergeschaft

Walter Zind AG
René Zund
Kapuzinerweg 8
6060 Sarnen

Tel. 04166007 70
Fax 041660 03 81

info@zuendmalerei.ch

zuendmalerei.ch
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BERICHT DER 1. MANNSCHAFT

Hallo Freunde des runden Balles. Auch dieses
Jahr gibt es wieder so einiges zu erzéhlen. Es
war ein Jahr voller Hohen und Tiefen. Wobei —
so dramatisch war es am Ende doch nicht
wirklich. Es war ein weiteres Jahr, in welchem
die Sandwiches gegessen, die Tunnels gescho-
ben, Tore geschossen sowie bekommen und zu
guter Letzt die Emotionen auf emotionaler
Ebene ziemlich emotional waren.

Auf Anfang: Die Vorrunde konnten wir wie ei-
gentlich fast schon Standard bei uns in der
oberen Halfte der Tabelle abschliessen. Somit
konnten wir uns den Platz in der Aufstiegsrun-
de sichern. An dieser Stelle zu erwahnen, dass
Sarnen und Alpnach (zumindest das richtige
Alpnach) beide die Qualifikation in die Auf-
stiegsrunde nicht schafften. Sachseln konnte
sich mit allerletztem Glick ebenfalls einen
Platz in der Aufstiegsrunde sichern. Die Vor-
runde lief dementsprechend ganz zufrieden-
stellend - aber auch nicht mehr.

Wie Thr euch eventuell erinnern kénnt, wurde
im letzten Jahresbericht auch sehr auf die Be-
allgemein die Bereitschaft der
Mannschaft, aktiv am Vereinsleben und der
Auslibung unseres Sportes, welchen wir alle
so lieben, hingewiesen. Leider hat sich dieser
Umstand seit dem letzten Jahr nicht gedndert.

teiligung,

In der Vorrunde bereits zeichnete sich das Bild
ab, dass wir als Mannschaft in nicht allzu fer-
ner Zukunft vor grossen Schwierigkeiten ste-
hen werden. In der Folge suchten wir (Adrian
und Tobi) als Spieler und leidenschaftliche
Auslibende des Fussballs frithzeitig nach Lo-
sungen... diesbezliglich jedoch zu einem ande-
ren Zeitpunkt mehr.

16

Obwohl wir — zumindest einigermassen — je-
den Match mit «gentigend» Spielern antreten
konnten, hatten wir auch dieses Jahr wieder
sehr mit der Trainings- und Matchbeteiligung
zu kdmpfen. Der Kern der Mannschaft war
einfach zu klein. Selten konnten wir mit der
gleichen Startelf spielen. In der Folge litt die
Konstanz. Auch die Winterpause und unser
tempordrer Umzug in die Mehrzweckhalle,
um den Fotsal-Fussball zu zelebrieren brachte
nicht den gehofften Aufschwung, welchen wir
so dringend bendtigten. Die Trainingsbeteili-
gung hier mit durchschnittlich sechs Nasen
nicht ernst zu nehmen. Es soll aber gesagt
sein, dass die Spieler, welche auch hier es sich
nicht nehmen liessen zu kommen, niemals
den Spass an der Sache verloren haben. Leider
konnten wir aber so auch nicht ernsthafte Am-
bitionen am Sarner Hallenturnier anmelden,
in welchem wir eigentlich so logisch wie dass
der Sommer auf den Frithling kommt, unsere
Finalteilnahme nicht sichern.

Der Wechsel nach draussen, auch dieses Jahr
durften wir erneut einige Male auf dem Sarner
Kunstrasen trainieren, brachte einen kleinen
jedoch nur voriibergehenden Aufschwung.
(Dank auch hier wieder an Stevin Keffen und
Schascal Porno) Die Motivation schien zu Be-
ginn der Vorrunde da zu sein. Dieser Umstand
dnderte sich jedoch so schnell wieder, wie er
gekommen ist. Die Beteiligungnahm ab und in
der Konsequenz folgte (k)eine durchzogene
Vorbereitung auf die Riickrunde.

Trotz all dem mochte ich das Tessin-Wochen-
ende an dieser Stelle nicht weglassen. Es war,
wie eh und je, ein sehr gelungenes Wochenen-
de in unserer Sonnenstube. Als Mannschaft



genossen wir die Tage mit EXTREM! lauf- und
spielintensiven Trainingseinheiten. Abgerun-
det haben wir diese jeweils mit stets gutem
Essen —italienisch halt. Den Match FC Lugano
vs. FC Zurich im Cornaredo liessen wir uns
nicht entgehen, auch wenn sich Elvis «Perz»
ungldubig und enttduscht fir 90 Minuten mit
den kleinen Bieren begniigen musste — sorry.
An dieser Stelle mochte ich die Leistung unse-
res langjahrigen Linienldufers hervorheben;
Nils Kneubiihler der unermiidliche, welcher
das Tessin Wochenende als Marathon und
nicht als Sprint angegangen ist. Mit komplet-
tem Fokus auf die Trainingseinheiten ging er
als Vorbild voran und legte sich jeden Abend
frihzeitig zu Bett. Die Erholung des Korpers
und Geistes im Vordergrund - Chapeau an die-
ser Stelle Nils!

Auf die Rlickrunde méchte ich an dieser Stelle
nur kurz eingehen: Nach verpasstem Sieg ge-
gen die Mannschaft Alpnach B (Portugal) star-
teten wir die Runde mit einem Unentschieden.
Den Zuschauern hats gefallen... Nach diesem
ersten Punkteverlust stolperten wir Match fir
Match. Auch in dieser Runde konnten wir sel-
ten mit einer «Stammelf» antreten. Ohne gro-
sse Vorbereitung und einer schlechten Trai-
ningsbeteiligung plus diversen Absenzen an
den Spielen fiel es uns schwer. Vermutlich war
dies die schlechteste Riickrunde, seit ich in
Giswil spiele (ich glaube seit 12 Jahren...) Den-
noch - als es zum einzigen Derby gegen Sach-
seln kam, hat es mir gezeigt, dass wir auch
unter all diesen Umstdnden einfach ein wun-
derbares Team sind. Die Motivation war zu
keinem Punkt in der Saison grosser als vor
dem Sachseln-Match. Die Dogs (wie wir uns
auch selbst nennen; Englisch fir Hunde wegen

BERICHT DER 1. MANNSCHAFT

Wappen von Giswil und so) hatten allesamt
Schaum vor der Schnauze und waren so bissig
wie seit langem nichtmehr. Wir fegten die
Sachsler kurzerhand vom Spielfeld. 6zu3 Sieg.
Dem FC Sachseln, welcher sich selbst als beste
Mannschaft neben dem FC Sarnen 1. im Kan-
ton betitelt, schnell gezeigt, dass es bei uns
auch unter diesen Umstdnden nicht reicht. Mit
dem Sieg im letzten Spiel in Hergiswil gelang
uns trotz der schlechten Riickrunde einen ei-
nigermassen versohnlichen Abschluss.

Wie es halt so ist im Leben, sind wir alle Opfer
der Zeit. Das Alter macht vor niemandem halt
und so haben wir dieses Jahr einige Abgénge,
welche uns mehr als schmerzen. Beginnen
mochte ich mit unserem kongenialen Trainer-
duos Kevin Steffen und Pascal Schorno. Nach
der Brancati-Ara habt ihr ibernommen und
die Fackel weitergetragen. Thr habt uns neue
Philosophien eingetrichtert, habt mit uns neue
Spielsysteme probiert, habt uns weiterge-
bracht und wurdet mit uns &lter. Die Zeit mit
euch war mehr als eine Gute, auch wenn wir
nicht erreichen konnten, was wir uns alle er-
hofften. In euch hatten wir mehr als nur Trai-
ner, wir hatten Freunde. Freunde fuirs Leben.
Die Erinnerungen bleiben fiir immer. An die-
ser Stelle Danke. Danke fiir die Jahre mit euch
an unserer Seite, es war wild.

Neben unseren langjahrigen — im FC Giswil
prasenten — Trainern haben wir auch auf der
Spielerseite einige Abgidnge zu betrauern.
Mathias Halter (Mista Meth aka Nathalie Maz-
zones Boyfriend) — man spricht auch von dem
natiirlichen Nachkommen von Paolo Maldini.
Der Mann mit den Haaren so schon, wie so
manche Frauen es sich nur ertrdumen koénnen.
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BERICHT DER 1. MANNSCHAFT

Seit Junior in diesem Verein aktiv als Spieler.
Immer da fir Training und Spiele. Immer ein
Vorbild, immer mit vollem Einsatz anwesend.
Mehr als nur ein Spieler, auf sowie neben dem
Feld ein Vorbild und Freund. Wir wiinschten
uns alle es ware nicht wie es ist, aber wir neh-
men es hin und génnen dir deinen Rickzug
aus dem Team der 1. Mannschaft Giswil. Dan-
ke auch dir Mathias fir all diese Jahre.
LEGEND.

Neben Matu haben wir auch noch andere lang-
jahrige Mannschaftsmietglieder, wessen Ab-
gange uns schmerzen. Elvis, auch bekannt als
Perz, der Mann mit dem unstillbaren Durst.
Kleines kommt bei dir nicht in die Leber.
Transfer vor X Jahren von Sachseln in den Su-
den nach Giswil. Danke fiir deinen Einsatz und
deine Person. Danke fiir die zahlreichen Gross-
en, danke fur deine Personlichkeit. Neben El-
vis verldsst uns auch Schorno D, der jlingere
der beiden Schornos! Die Schorno Historie fin-
det hier vorlibergehend ein Ende, wer weiss,
vielleicht kommen irgendwann neue Schor-
nos, welche den Ball so filigran und liebevoll
zu behandeln wissen wie du. Danke fiir deine
Technik, deine Gelassenheit und deine etli-
chen Lieder Uiber den FC Giswil. Auch wenn du
gehst, bleiben uns die liebevollen Kldnge dei-
ner Stimme auf den handgemachten Beats.
Letztendlich mochten wir auch J. Biedermann,
auch bekannt als «the tank» (zu Deutsch Pan-
zer), verabschieden. Mann kann es nicht an-
ders sagen, du bist eine Giswiler Naturgewalt.
Korperbau gleichend an einem griechischen
Gott. Deine Gegner regelmaéssig erblasst nur
ab deinem Erscheinungsbild. Gottseidank sind
in Giswil alle Tliren so breit wie sie sind. Danke
Biederman fur die etlichen Krafteinheiten,
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deine Ruhe und deinem stetigen Engagement,
auch wenn es um die dritte Halbzeit ging.

Zum Abschluss mochte ich auch allen Dan-
ken, welche es sich auch in diesem Jahr nicht
nehmen liessen, unsere Spiele zu besuchen.
Die Zuschauer, welche uns auch in dieser Zeit
wieder regelmaissig unterstiitzten. Danke von
ganzem Herzen.

Auf alles, was kommen mdoge, der FC Giswil ist
und bleibt die Heimat zahlreicher wunderba-

ren Menschen.

T.Z.

Markus Enz AG
Schlossmattli 10

AG® 6074 Giswil
T 0418798000
infoldenz-ag.ch

Markus

enz-ag.ch

Wir machen aus deinem
Rasen einen VOLLTREFFER!




dhudla

Seit 1872 verstehen wir Sie -
auch wenn mal etwas kaputt geht.

Zurich, Generalagentur Simon Mani
Martin Mathis, Hauptagent
Telefon 041 666 54 41

Mobile 079 281 08 38
martin.mathis@zurich.ch

Othmar Soland
Eidg. dipl. Spenglermeister

Soland Spenglerei GmbH

Ausfiihrung séamtlicher Spengler-, Birglenstrasse 66
Flachdach-, und Blitzschutzarbeiten. 6078 Burglen/Kaiserstuhl
Unser Motto: Telefon 041 678 22 02
Qualitat, faire Preise Natel 079 33822 24

ELEKTRO FURRER

Zu dunkel zum Kicken?

Ruf uns an!

0416750585 Panoramastrasse 32
www.elektrofurrer.ch 6074 Giswil
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BERICHT DER B-JUNIOREN (JF SARNERAATAL)

Im Juni 2022 starteten wir mit dem Projekt JF
Sarneraatal, bei den B- Junioren,auf dem See-
feld in Sarnen. Nachdem diese Gruppierungin
der Saison 2021/22 bereits mit Junioren aus
Sarnen/ Sachseln lanciert wurde, war man ge-
zwungen, mangels Spieler in den einzelnen
Vereinen, dies auch bei den B- Junioren zu
praktizieren. Mit einem Unterschied, es ge-
lang, Junioren aus allen Vereinen im Kanton
(ausser Engelberg) zu motivieren, daran teil-
zunehmen. Heute sind immer noch Junioren
aus den Vereinen FC Giswil, FC Sachseln, FC
Sarnen, FC Kerns und FC Alpnach vereint und
gehen mit grossem Elan, ihrem Hobby nach.
Einzig der FC Lungern ist nicht vertreten, liegt
wohl daran, dass am Anfang nur ein Spieler
dabei war.

Bald zeigte sich, dass die Kadergrosse aus ca.
28 Junioren bestand hielt. Die Trainings wur-
den meist von ca. 18-26 Junioren besucht. Die-
se Zahl nahm wéahrend der Saison auch nicht
ab und so konnte das Abschlussmatchli, auch
am Ende der Saison, noch iber das ganze
Spielfeld (falls vorhanden) 11 gegen 11 stattfin-
den. Problematischer wurde es jedoch, den
Jungs geniigend Einsatzzeit in den Spielen zu
geben. Leider ist dies bei einer Gruppengrosse
von 8 Mannschaften nicht einfach. Somit or-
ganisierte man zusdtzliche Trainingsspiele,
damit diese Moglichkeit da war. Auch wenn es
nicht fur Alle die gleiche Anzahl Spielminuten
waren, konnte jeder Junior entsprechend Mi-
nuten sammeln.

Mit Rang 3 in der Vorrunde und Platz 4 in der
Riuckrunde gelang es uns einige Punkte zu er-
gattern. Wenn man sieht, dass ein Grossteil
des Teams, Spieler des jiungeren Jahrganges
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waren, eine gute Leistung. Doch geht es ja in
erster Linie darum, den Junioren eine Moglich-
keit zu bieten, neben dem Schul-/ Arbeits- All-
tag, ein wenig zu kicken. Einen Ausgleich zu
schaffen und einige coole Stunden im Team zu
verbringen. Dieses Ziel, so glauben wir, haben
wir erreicht.

Uber die Wintermonate nahm das Team noch
an Hallenturnieren teil. Zu erwdhnen gilt es
den tollen 2. Rang am Hallenmaster in Eschen-
bach. Einzig vom FC Littau mussten wir uns
geschlagen geben. Herzliche Gratulation!

An dieser Stelle mochten wir uns noch bedan-
ken. Bedanken, fir das tolle Engagement der
Jungs, die offene, Art der Juniorenobméanner
der Vereine und das Moglichmachen der Son-
derwiinsche bei Spielverschiebungen und An-
setzung zusdtzlicher Spiele, des FC Sarnens.
Ebenso einen grossen Dank an Pia flr die
Dresswésche und an den FC Kerns und an den
FC Sarnen fur die Leihe der Juniorenbusse. Wir
hoffen, dass dieses Projekt auch in Zukunft auf
grosse Unterstlitzung stosst und so dem Juni-
orenfussball im Kanton eine Breite garantiert.

Toni & Andy
Trainer B-Junioren JF Sarneraatal



)4“\
Garage Koch

car)perT

Briinigstrasse 16
6074 Giswil

Tel. 041 675 12 86
www.koch-giswil.ch
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WELCHER FUSSBALLTYP BIST DU? - REGELQUIZ

Die nachfolgenden 7 Fragen testen dein Fuss-
ballwissen. Es ist immer nur eine Antwort richtig.
Auflésung am Ende — inklusive Einstufung als Fuss-
ballkenner! (SR = Schiedsrichter)

@ Wer stellt den Ball und die Ersatzbdlle fir
Meisterschaftsspiele zur Verfiigung?

a) Jede Mannschaft gibt dem SR einen Ball. Der SR
entscheidet, mit welchem Ball gespielt wird.

b) Der Heimclub

¢) Der Gastclub

@ Der SR sieht, dass ein Spieler auf dem Spiel-
feld einen ausgewechselten Spieler ausserhalb
des Spielfelds anspuckt. Welche Entscheidung
trifft der SR?

a) Spielunterbrechung mit Pfiff, Ausschluss durch
optische Signalisierung mit der roten Karte, Spielfort-
setzung mit Freistoss indirekt an der Stelle, wo sich der
Ball beim Spielunterbruch befand

b) Spielunterbrechung mit Pfiff, Ausschluss durch opti-
sche Signalisierung mit der roten Karte, Spielfortset-
zung mit Freistoss direkt auf der Begrenzungslinie,
welche néchstgelegen zum Standort des ausgewechsel-
ten Spielers ist.

¢) Der SR bricht das Spiel sofort ab.

© Ein Verteidiger spielt einen hohen Diagonal-
pass auf seinen Mitspieler, der auf dem Fligel
steht. Der SR steht in der Flugbahn des Balles
und lenkt diesen ab. Statt dem beabsichtigen
Mitspieler gelangt der Ball zu einem anderen
Mitspieler des Verteidigers, der einen aus-
sichtsreichen Angriff lanciert.

a) Der SR hat keinen Grund zu intervenieren und
lidsst das Spiel weiterlaufen.

b) Der SR unterbricht das Spiel mit einem Pfiff. Er
setzt es mit SR-Ball an der Stelle fort, wo der Vertei-
diger den Diagonalpass spielte.
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¢) Der SR unterbricht das Spiel mit einem Pfiff. Er
setzt es mit SR-Ball an der Stelle fort, wo er vom Ball
getroffen wurde.

O Wie viele Minuten betragt die Spieldauer bei
einem regionalen Junioren C-Spiel?

a) 2 x 35 Minuten

b) 2 x 40 Minuten

) 2 x 45 Minuten

@ Nach dem der Schiedsrichter das Spiel fir
einen Strafstoss freigegeben hat, aber bevor
der Ball gespielt wurde, 1auft ein Mitspieler des
Schiitzen zu frith in den Strafraum. Gleichzei-
tig bewegt sich der Torhiiter deutlich zu frith
von der Linie und lenkt den Ball in den Corner
ab. Entscheid?

a) Wiederholung des Strafstosses, Ermahnung des
Torhiiters, wenn dies sein erstes Vergehen ist.

b) Wiederholung des Strafstosses, Verwarnung des
Mitspielers und des Torhtiters

c) Freistoss indirekt flir die Verteidigung

@ Ein Angreifer hat den Torhiiter umspielt. Bevor
der Ball die Torlinie iiberquert, dringt ein Ball-
junge auf das Spielfeld ein und versucht, ohne
Erfolg, den Ball aufzuhalten. Welche Entschei-
dung hat der SR zu treffen, wenn der Balljunge
den Ball im Strafraum beriihrt hat?

a) Der SR anerkennt den Torerfolg (ohne Pfiff) und
ldsst das Spiel mit Anstoss fortsetzen.

b) Der SR unterbricht das Spiel mit einem Pfiff. Er
ldsst den Balljungen auswechseln. Er setzt das Spiel
mit einem SR-Ball an der Stelle fort, wo der Balljunge
den Ball bertihrt hat.

¢) Der SR unterbricht das Spiel mit einem Pfiff und
setzt dieses mit einem Freistoss indirekt an der Stelle
auf der Torraumlinie fort, die sich am ndchsten zur
Torlinie befindet.

HOPP FCG



WELCHER FUSSBALLTYP BIST DU? — REGELQUIZ

@ Der SR stellt bei laufendem Spiel fest,
dass ein Spieler ohne Schuh den Ball spielt,

den er unmittelbar vorher verloren hat. Was

entscheidet er?

a) Spielunterbrechung und Aufforderung an Spieler,

Ausriistung in Ordnung zu bringen. Spielfortset-

zung mit Freistoss indirekt an der Stelle, wo der Spie-

ler den Ball ohne Schuh gespielt hat.

b) Spielunterbrechung und Aufforderung an Spieler,

Ausrtistung in Ordnung bringen zu lassen. Spiel-

fortsetzung mit SR-Ball an der Stelle, wo sich der Ball

zum Zeitpunkt des Spielunterbrechung befunde

hat.

terbrechung in Ordnung bringen lassen.

5-7 Punkte: Bitte flir den FC Giswil den Schiedsrichter-Grundkurs besuchen! Toll, deine Regelkenntnisse
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c) Weiterspielen, Ausriistung bei ndchster Spielun-

3 und 4 Punkte: Momentan wdren etwa die Hdlfte deiner Entscheide falsch. Als SR sicher verbesserungsfihig,

fiir einen Fan oder Zuschauer aber schon mehr als durchschnittlich.

0 bis 2 Punkte: Du entscheidest vor allem aus dem Bauch und wieso braucht es iiberhaupt Regeln? Alles, was

gegen den FC Giswil gepfiffen wird, kann nicht richtig sein!

Gleich Anmeldeformular fiir den néchsten Schiedsrichter-Lehrgang ausfiillen:
https://www.ifv.ch/innerschweizerischer-fussballverband/schiedsrichter-ifu/Neu-Schiedsrichter-in.aspx

Eine Stammplatzgarantie mit Antritts-
pramie? Wo gibt es so etwas?

ALS SCHIEDSRICHTER!

Ein Schiedsrichter ist die entscheidende
Figur auf dem Spielfeld. Ohne ihn findet
kein Spiel statt!

Ein guter Schiedsrichter ist aber auch die
unauffalligste Person - im Mittelpunkt
stehen die Fussballerinnen und Fussballer,
die ihren Sport betreiben.

Freude am Fussball, Entscheidungsfreude,
Personlichkeit und Durchsetzungsvermo-
gen sind Grundvoraussetzungen fir die
Rolle als Schiedsrichter.

Als Schiedsrichter startest Du bei den
C-Junioren mit Deinen Spielleitungen. Wer
Talent hat, steigt schnell auf und erhalt
vielleicht sogar die Chance auf Gesprache
mit den Stars.

Wer lieber in unteren Ligen pfeift und
mit Freude dabei ist, hat mit Garantie
einen Stammplatz und mindestens 60
Franken Taschengeld pro Match.

Wann startest Du Deine TraumKkarriere?
Gleich Anmeldeformular fiir den néchsten

Schiedsrichter-Lehrgang ausfiillen.
Link siehe oben
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LIEBER
BUNT?




ATEIGI]

IDEENSCHMIEDE | EVENTLOKAL | AA-GAP™"

Uber alle aktuellen Events informierst du dich
am besten auf unserer Website. Nebst diesen
i speziellen Anlassen, haben wir immer an die-
sen Tagen flr dich gedffnet:

Immer Donnerstags ab 11:30/17:00
DONNERSTAGS-BETRIEB

Immer Donnerstags hat die Aateigi in Sarnen
fUr dich gedffnet. Ab 11:30 gibt's das Mit-
tagsangebot, Abends dann die berihmten
Mehrganger; -oder einfach ein richtig gutes
«Fiirabig-Biar»?

Jeden ersten Sonntag im Monat
BRUNCH
Zmorge Buffet: vom Rihrei bis zum Roast-

beef, vom Milchkaffee zum frisch gepressten
Fruchtsaft - soviel du magst!

Lieber Catering im privaten Rahmen? Auch
. daflr sind wir stets zu haben! Melde dich via
: Website bei uns fir eine individuelle Offerte.

Mehr Infos unter www.pastarazzi.ch
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INTERVIEW MIT «UNSEREM» SCHIEDSRICHTER, ARMIN RIEBLI

ARMIN RIEBLI

An der GV des IFV vom vergangenen Verbands-
jahr bist Du zum Schiedsrichterchef und
gleichzeitig zum Vorstandsmitglied des Inner-
schweizer Fussballverbandes gewahlt worden.
Dein bisheriger Werdegang wirde mich und
unsere Mitglieder sehr interessieren, wiirdest
Du mir einige Fragen beantworten.

1. Hast du vor dem Fussball eine andere Sport-
art betrieben?

Nein, ich war auch ein «Spdtziinder» und habe erst
bei den C-Junioren mit Fussball begonnen.

2. Wann / wie bist Du zum FC Giswil gelangt?
Durch Klassengspdndli in der 1. Oberstufe, 1984.

3. In welchen Mannschaften hast Du damals
gespielt? Nenne mir 2-3 damalige Mitspieler.
Bei den C- und B-Junioren des FC Giswil. René Ziind,

Ivo von Ah, Markus Iten

4. Wann hast Du dich entschieden die Lauf-
bahn als Schiedsrichter zu wahlen, was oder
wer hat dich dazu gebracht?

Als Fussballer war ich nicht talentiert. Wahrschein-
lich auch, weil ich spdt damit begonnen habe und
zudem Angst vor Kopfbdllen hatte. Dadurch blieb
oft die Rolle als Ersatzspieler. In meiner Lehre als
Verkdufer konnte ich samstags nicht frei machen
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und daher musste ich als Spieler aufhdren. Aller-
dings besuchte ich weiterhin die Spiele unserer
Mannschaften und fiel offenbar mit meiner Kritik an
den Schiedsrichtern auf. Othmar Soland hat mich
dann darauf aufmerksam gemacht, dass ich es doch
selbst versuchen soll und so meldete mich der FC
Giswil 1991 fiir den Schiedsrichter-Grundkurs an.

S. In welchen Ligen darfst du Spiele pfeifen?
Ab der Saison 23/24 aufgrund der geltenden Alters-
limiten noch bis maximal 4. Liga.

6. Wie viele Spiele hast Du bisher geleitet?
Fast 1'000 Spiele in den 32 Jahren als SR. Aktuell bin
ich vor allem als Coach im Einsatz und begleite die
jungen Schiedsrichter auf Stufe 2. Liga inter, damit
sie ihre Karriereziele erreichen kdnnen.

7. Was bedeutet dir personlich das Leiten von
Fussballspielen? Nenne mir dein «Wau-Erleb-
nis, oder dein Spiel zum «Vergessen»

Die Leitung eines Fussballspiels ist fiir mich jedes
Mal eine Herausforderung. Es gilt, 22 Spieler*innen
und alle Teamoffiziellen zu fiihren, damit sie einer-
seits mit Freude Fussball spielen kénnen und ande-
rerseits habe ich dafiir zu sorgen, dass die
Spieler*innen geschiitzt und die Spielregeln umge-
setzt werden. Dies ist nicht immer ganz einfach, weil
es im Fussballsport oft hochemotional zu und her
geht. Wenn es gelingt, dass die Mehrheit zufrieden
ist, geht man sehr gliicklich nach Hause.

Mein «Wow-Erlebnis» war ein Spiel in Ageri, wo der
Sieger des Spiels in die 2. Liga inter aufsteigen konn-
te. Die Kabine ist direkt unter der Tribiine und wir
haben gemerkt, wie viel Spannung in der Luft lag.
In diesem Spiel gelang es uns, alle Schliisselszenen
richtig zu beurteilen und Ageri als Sieger stieg
verdient auf, ohne dass die SR ein Thema waren.

HOPP FCG



INTERVIEW MIT «UNSEREM» SCHIEDSRICHTER, ARMIN RIEBLI

Zum <«Vergessen» waren nur wenige Spiele. Ein
Erlebnis ganz am Anfang meiner SR-Laufbahn blieb
besonders hingen. Bel einem Junioren-B-Spiel in
Horw pfiff ich beim Stand von 0:9 einen wahrschein-
lich falschen Penalty fiir den Gegner. Das «Stdngeli»
war fiir die Spieler zu viel und sie versuchten nach
dem Spiel die Garderobetlir einzutreten. Ich blieb
dann etwas ldnger in der Kabine und kam mit Hilfe
der Verantwortlichen problemlos zum Auto und
nach Hause.

8. Was fir Diplome hast du zwischenzeitlich
erworben?

Seit 2000 bin ich als Schiedsrichter-Coach im Einsatz,
ab 2007 zusdtzlich als Schiedsrichter-Instruktor.

9. Welche Funktionen fihrts du mittlerweile
als Schiri-Verantwortlicher aus?

Die Funktion als Prisident der Schiedsrichterkom-
mission ist sehr vielfdltig. In erster Linie bin ich ver-
antwortlich fiir die Koordination der Schiedsrichter-
Aus- und Weiterbildung, das SR-Aufgebot, das
Coaching und die Schiedsrichterférderung.

Dabei werde ich einerseits von meinen 5 Kollegen in
der Schiedsrichterkommission unterstiitzt und ande-
rerseits vom Sekretariat in der Geschdftsstelle des
Innerschweizerischen Fussballverbands.

10. Vor einem Jahr wurdest Du als Schiedsrich-
terchef in den Vorstand des IFV gewdhlt. Was
hast du bis anhin in dieser neuen Funktion
erlebt?

Wiihrend der Saison habe ich fast wdchentlich neue
Aufgaben, die zu l6sen sind, weil am Wochenende
Fragen und Probleme zu den Schiedsrichtern auf-
getaucht sind. Das kénnen Spielabbriiche sein,
Fragen von Vereinen zu SR und Regeln aber auch
Schiedsrichter, die mit einer Coachingnote nicht
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einverstanden sind. Oft muss ich auch Fragen
zu unseren Reglementen, Einsatzkriterien und
Spesen beantworten.

11. Lauft in dieser Funktion fiir dich alles rund
oder was mochtest du in Zukunft verdndern,
verbessern?

«Man konnte einen 100%-Job daraus machen!»,
war einer meiner ersten Erkenntnisse. Es gibt, wie
liberall, viele Dinge, die verbessert werden konnten.

Aufgrund der Riickmeldung der Vereine wissen wir
jedoch, dass die Unterstiitzung bei der Schiedsrich-
ter-Rekrutierung hohe Prioritdt hat. Hier arbeiten
wir an drei Themen:

1. SR-Werbung

2. SR-Betreuung in den ersten 2 Jahren

3. Neues Ausbildungskonzept fiir Spielleiter und
Schiedsrichter

12. Im Kanton Obwalden haben momentan
alle Fussballvereine
Was kénnte man verdndern um die Jungen
wieder vermehrt zum Fussballspielen zu be-
geistern?

(fiir diese Frage bin ich der «Falsche»)

Nachwuchsprobleme.

Bezliglich Schiedsrichter muss es uns gelingen, die
vielen Vorteile im Bereich der Personlichkeitsent-
wicklung, dem Taschengeld und dem freien Eintritt
zu allen Spielen des SFV (inkl. Cupfinal und Linder-
spiele) noch besser zu «vermarkten»
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BERICHT DER C-JUNIOREN (JF SARNERAATAL)

Noch vor Beginn der Saison 22/23, trafen wir
uns am 29Juni 2022 zum ersten Training der
C-Junioren JF Sarneraatal. (Juniorenfussball
Sarneraatal / dies ist eine Zusammenarbeit
zwischen dem FC Sarnen, FC Sachseln, FC
Giswil und dem FC Lungern).

Alle Junioren waren sehr gespannt auf Ihre
neuen Teamkameraden, mit welchen sie in
Zukunft Fussball spielen wiirden. Insgesamt
waren 41 Jungs gemeldet - diese fanden wir
dann auch auf dem Trainingsplatz wieder.
Nach einer ersten Info startete das Training,
und schon nach kurzer Zeit waren auch alle
Hemmungen abgelegt und es ging nur noch
um Fussball...

Nach den Sommerferien starteten wir am 8.
Augustin den Trainingsbetrieb. Trainiert wur-
de jeweils in Sachseln auf dem Sportplatz
Mattli. Nach dem Aufstieg mit den C-Junioren
in der Saison 21/22, durften wir fur die Meis-
terschaft ein Team in der 2.Stkl. anmelden
und das zweite startete in der 3. Stkl.

In der ersten Halfe der Saison konnten beide
Teams gut mithalten — wurden dann aber im-
mer wieder von Verletzungsausféllen etwas
ausgebremst. Trotzdem war die Stimmung im
Team immer bestens und das Team rickte
enger zusammen. Dieser Zusammenhalt half
uns dann auch um weitere gute Spiele zu
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zeigen. Am Ende der Saison war die C3-Mann-
schaft im guten vorderen Mittelfeld der Tabel-
le platziert, und das C2 konnte bis zum letzten
Spiel um den Aufstieg in die 1.Stkl. k&mpfen.
Leider verloren wir das letzte Spiel im Direkt-
duell und schlossen als sehr guter zweiter die
Vorrunde ab.

Wahrend den Wintermonaten trainierten wir
dann fleissig an unseren Fahigkeiten auch bei
Eiseskédlte und Schnee auf dem Kunstrasen in
Sachseln. So waren wir also top vorbereitet und
konnten mit den beiden JF Sarneraatal Mann-
schaften in die zweite Saisonhé&lfte starten.

Es hat sich gelohnt! Die Teams zeigten im ers-
ten Spiel grossartigen Fussball mit schénen
Kombinationen Uber mehrere Stationen. In
Runde zwei gab es dann aber auch die ersten
Punktverluste fir beide Teams.... Eine Rick-
runde mit «Héhen und Tiefen»! Doch trotz
allen Rickstdnden standen wir immer wieder
auf und konnten tolle und motivierte Spiele
zeigen.

Und jetzt - nach 9 bzw. 8 Spielen und am Ende
der Saison wurden wir mit jeweils dem 4.Rang
belohnt!

Gratulation zu einer top Saison!
Wir sind stolz auf Euch - macht weiter so :)

Philipp, Sascha, Jens und Bruno
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Peter Berchtold
Dorfstrasse 6 = 6072 Sachseln - Tel. 041 67511 09 - glaserpeter@bluewin.ch - www.glaserpeter.ch

Andreas und Susanne Huber
eidg. dipl. Fahrradmechanikermeister

Bike-Atelier GmbH w

Brinigstrasse 34

CH-6074 Giswil
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Alltec AG rollende Werkstatt
Gorgen 2 | 6074 Giswil

T 041666 06 80
www.alltecag.ch
info@alltecag.ch




IHR VEREIN UND WIR HABEN ETWAS
GEMEINSAM: LEIDENSCHAFT.

Wir sind Fans von Holz. Holzbau Bucher vereint
Kompetenz, iiber 85 Jahre Erfahrung und Leidenschaft
unter einem Dach. Mehr Informationen:

www.holzbau-bucher.ch.

®
frn... oo

Die stop+go Garagenfamilie zahlt bereits Gber 100 Partner in der Schweiz. Unsere stop+go
Garagen sind Spezialisten fiir die Marken Volkswagen, Audi, SEAT und SKODA mit
Unterstltzung der AMAG. Fachgerechte Reparaturen und schneller Service gehéren zu
unserem Standard und sind ganz im Sinne unseres Leitsatzes:

lhr Auto. Unsere Kompetenz.

Unsere Services:

e Carrosserie & Lackieren
* Mechanik

FFA Auto GmbH y Tur;ing |
Gorgen 12, 6074 Giswil © [Retitem 2 (Felgrem

HOPP FCG
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BERICHT DER SG OBWALDEN (JUNIORINNEN FF-19)

Die Ruckrunde startete flir uns mit einer klei-
neren Verdnderung. Wir durften von dem
FF-15 Team 5 neue Spielerinnen bei uns begrii-
ssen. Zugleich traten 3 unserer langjahrigen
Spielerinnen neu dem Team der Damen bei.
Somit entstand ein neues Team, dass sich und
die Spielweise jeder einzelnen Spielerin zuerst
noch kennenlernen musste. Leider hat sich
unsere Torhiiterin verletzt. Da wir flir sie
keinen Ersatz hatten, mussten wir etwas
improvisieren. Daher gingen einzelne Feld-
spielerinnen abwechslungsweise ins Tor.
Wir sind ihnen dafiir sehr dankbar, denn
ohne eine Torhiiterin wire ein Fussballspiel

nicht moéglich.

Unser Fokus lag diese Saison auf der Taktik
und Technik. Besonders wichtig war uns, dass
wir genaue und eifache Spielzlige ausfiihren
kénnen. Wir haben daher viele Passiibungen
und Abschlussiibungen im Training ange-
schaut. Mit der gewohnten 4-4-2 Aufstellung
haben wir auch diese Saison sehr haufig ge-
spielt. Da diese Aufstellung uns sehr vertraut
ist, konnten wir meist ein optimales Spiel auf-
bauen. Unser erstes Testspiel konnten wir lei-
der nicht fur uns entscheiden. Das Zusam-
menspiel hat dort zu Beginn noch nicht so
funktioniert, wie wir es gerne gehabt héitten.
Doch nach kurzer Zeit konnten wir uns gut als
neues Team einspielen. Das zweite Testpiel in
Uri konnten wir dann fiir uns entscheiden.
In den Meisterschaftsspielen mussten wir uns
nur gegen den AS Gambarogno FF-17 und den
FC Luzern Frauen geschlagen geben. Die rest-
lichen Spiele konnten wir meist mit relativ
vielen Toren fur uns entscheiden. Dies hat
funktioniert weil wir zusammengespielt, uns
frei gestellt und miteinander geredet haben.
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Jede Spielerin konnte ihre Starken zeigen und
erhielt Unterstlitzung der anderen Spielerin-
nen, falls mal etwas weniger gut klappte.

One team, one spirit, one team spirit! Diese
Worte werden vor dem Anpfiff stets in voller
Lautstédrke Gber den Platz gerufen. Wir haben
diese Saison gezeigt, dass sie auf uns zutref-
fen. Denn wir haben zusammen gewonnen,
zusammen verloren und zusammen immer
wieder alles gegeben. In dieser Saison haben
wir uns besser kennengelernt und erkannt
wie wir uns gegenseitig ergdnzen kénnen. So
wurde aus dem einst neuen Team schnell ein
Team mit viel Zusammenhalt.

Nun freuen wir uns auf die néchste Saison
und hoffen, dass wir unser Spiel so weiterfiih-
ren konnen. Wir verabschieden erneut einzel-
ne langjahrige Spielerinnen, welche néchste
Saison bei den Damen weiterspielen werden.
Ausserdem freuen wir uns darauf neue Spiele-
rinnen in unserem Team begriissen zu diirfen.
Zum Schluss mochten wir uns bei allen
Zuschauern und Eltern, unserem Trainer
und der SG OW bedanken. Danke, dass ihr
stets fir uns da seid und euch Zeit nehmt uns
zu unterstiitzen!

Lorena Berchtold (Spielerin FF19)



BERICHT DER SG OBWALDEN (ALLGEMEIN)

Ich moéchte mich den Worten von Lorena an-
schliessen. Die SGOW wachst immer mehr
zusammen und wir sind nicht mehr einzelne
Teams, sondern eine Familie, von den Jingsten
FF12 bis zum Plauschteam.

Wir hatten einige Turbulenzen in der letzten
Saison. Aber dank unserem Zusammenhalt,
sehr fleissigen Personen im Hintergrund und
den engagierten Trainern haben wir tollen
Fussball gezeigt und ein gutes Fundament fir
die néchste Saison geschaffen.

Ein herzliches Dankeschon an Roli von Wyl fir
seinen extra Effort und unermudlichen Ein-
satz auch in turbulenten Zeiten.

Gleichzeitig heissen wir Michael Morillo in un-
serem Team willkommen. Er wird die SGOW
mitseinem Fachwissen und frischem Wind be-
reichern und voranbringen.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison.

Silvia Amrein
Hauptverantwortliche SG Obwalden
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BERICHT DER SG OBWALDEN (JUNIORINNEN FF-15)

Nach langer Abwesenheit konnte die SG
Obwalden im Sommer 22 endlich wieder mit
einem FF-15 Team in die Saison starten. Ein
langer Aufbau des Teams zeigte seine Wir-
kung. Und wirkte noch lange hinterher.

Der Start des Teams erfolgte mit iiber 20 Juni-
orinnen. Siege wurden eingefahren, Remis
erspielt und selbst aus Niederlagen, auch
wenn sie nicht schon sind, konnte meistens
etwas positives mitgenommen werden. Die
Juniorinnen bewiesen grossen Charakter und
zeigten in den Trainings und Spielen immer
wieder viel Freude am Fussball. Dies war
der Grund, dass stetig mehr Spielerinnen
zum Team gestossen sind. Zum Schluss der
Vorrunde durften wir beinahe 30 Madels zum
Training begriissen.

Somit konnte die erste Saisonhalfte sehr posi-
tiv abgeschlossen werden!

Abgeschlossen. Aber nicht aufgehort!

Die Médels waren unermidlich und wollten
mehr. Darum wurde nur eine kurze Pause
angesetzt, bevor wir mit dem Hallentraining
starteten. Eine Handvoll Juniorinnen ging
ohne Pause ins Hallentraining iiber. Sie berei-
teten sich auf das Hallenturnier in Root vor
welches bereits Mitte November stattfand.
Dabei konnten sie sich den hervorragende
2. Schlussrang erspielen!
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«Umbruch» im Team

Die grosse Anzahl der Juniorinnen, brachte
Veranderungen mit sich. So wurde das FF-15
Team nach einem halben Jahr neuformiert.
Die altesten durften zu den FF-19 Juniorinnen
stossen und konnten so eine Licke im Team
fillen. Das «neue» Team bestand nun haupt-
séchlich noch aus Spielerinnen der jungsten
Jahrgénge (2010/2011).

Was erwartet uns? Diese Frage stellten wir
uns nicht. Die Motivation und Freude waren
ungebrochen. So wurde viel und sehr gut
trainiert. Nach einer intensiven Vorbereitung
durften die Médels beim Saisonstart sogleich
einen klaren Sieg einfahren. Und doch waren
die Unterschiede bereits ersichtlich. Nicht
spielerisch. Aber 2 bis 3 Jahre jiinger und halb
SO gross.

Kleiner und Jiinger

Unsere Spielerinnen sind im Schnitt 2 Jahre
jinger und 20cm kleiner. Auch schlechter? Auf
keinen Fall. Immerhin konnten 3 Spiele ge-
wonnen werden. Bei 3 Niederlagen war eine zu
hoch und klar verdient. Ein Spiel (Stand,
13.06.2023) steht noch aus.

Wie die Ladys dies gemeistert haben, ist abso-
lut grossartig. Noch eindrucksvoller ist der
Fortschritt, welcher sie in so kurzer Zeit ge-
macht haben. Ist es nicht das, was man als
Trainer am meisten schitzt? Gratulation an
das ganze Team!

Es war mir eine grosse Freude euch in diesem
halben Jahr als Trainer begleiten zu diirfen.
Eure Motivation und den gemachten Fort-
schritt ist flir mich das grésste Dankeschon!

Remo
Trainer FF-15 Juniorinnen



BERICHT DER SG OBWALDEN (JUNIORINNEN FF-15)

Ein paar Worte der Spielerinnen zum Ab-
schluss

«Diese Saison hat uns sehr gefallen, wir haben
alle miteinander trainiert, aneinander gehol-
fen, gelacht und Spass gehabt, beim schlech-
ten Wetter haben wir uns nicht runterkriegen
lassen und haben mit Motivation trainiert.
Wir alle zusammen im Verein sind ein grosses,
starkes und lustiges Team geworden. Wir ha-
ben viel mit den FF12 Juniorinnen trainiert,
somit hatten wir mehr motivierte im Training,
die mit uns mit gemacht und Spass hatten. Die
Meisterschaft lief gut, wir haben viele Matches
gewonnen, aber auch verloren, trotzdem ha-
ben wir nicht aufgegeben und weiter trainiert.
Es gab zwischendurch einige Verletzungen,
die sind zum Gliick wieder verheilt.»

Ina und Noemie

Hans Kaufmann
Industriestrasse 8

6064 Kerns

Mobile 079 631 68 22
Telefon 041 660 86 44
Telefax 041 660 87 91
h_m_kaufmann@bluewin.ch

Hans

Kaufmann

Kaminfegermeister
und Feuerungskontrolleur
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‘ Burch Bauaustrocknung AG
Burc +41(0)41/67677 44
burch@bauaustrocknung.ch

Bauaustrocknung www.bauaustrocknung.ch

ALPNACH (OW) - STANSSTAD (NW) - GROSSWANGEN (LU)

SUBARU

GARAGE

VOGLER

T 041 678 14 14 | subaru-vogler.ch
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RAIFFEISEN

Weg frei fur euer
Projekt auf
lokalhelden.ch

Das Spendenportal von Raiffeisen flr
Vereine, Institutionen und Menschen mit
gemeinnutzigen Projekten. Einfach und
kostenlos Geld, Material oder Helfereinsatze
sammeln und spenden auf lokalhelden.ch

Raiffeisenbank Obwalden

Brlinigstrasse 97

6072 Sachseln

T 041666 79 79
obwaldengraiffeisen.ch
raiffeisen.ch/obwalden




BERICHT TEAM OBWALDEN

Hitchcock-Finalissima:

Eine Trainerverabschiedung gekront mit
einem Last-Minute Aufstieg

Der erfolgreiche Aufstieg der B-Junioren in die
Youth League iiberstrahlte eine auch sonst er-
folgreiche Team Obwalden Saison 2022/23. Die
Auswahlmannschaften sind nun bereits mit
zwel von drei 1l-er Mannschaften in der
hochsten regionalen Liga aktiv und durfen
sich dort mit den besten messen.

A-Junioren: Positive Resultate, geprigt von
negative Riickschlégen

Nach einem tollen zweiten Platz in der Vorrun-
de war das Ziel fur die Riickrunde gesetzt: Das
Team wollte im Frihjahr um den Aufstieg mit-
spielen. Zu diesem Zweck fand gleich Anfang
Jahr ein echtes Highlight mit dem Trainings-
lager in Benidorm statt. Anschliessend kam es
neben dem Platz mit schweren Erkrankungen
einzelner Spieler leider zu Dampfern, die das
sportliche Geschehen etwas in den Hinter-
grund rlcken liessen. Trotz aller Umstdnde
kampften die Jungs auf dem Platz weiter und
beendeten die Saison 2022/23 auf dem guten
dritten Platz.

B-Junioren: Unerwarteter Aufstieg zur Ver-
abschiedung der beiden Trainer

Die Arbeit am Teamspirit und am Mann-
schaftsgefiige stand im Mittelpunkt der bei-
den verdienten und auf diese Saison ausschei-
denden Trainer Toni Brancati und Mensur
Cekovic. Das Fireinander und Miteinander
war auf dem Platz schliesslich eindriicklich
sichtbar und so konnte man Spiele selbst in
doppelter Unterzahl noch souverdn gewinnen
oder drehte die Partie beim direkten Verfolger
nach einem 1:3 Pausenrickstand noch in
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einen 4:3 Sieg um. Diese positive Entwicklung
wurde letztendlich gar mit der positiven Nach-
richt aus Zirich gekrdnt, dass dort ein Verein
den ihm zustehenden Aufstieg nicht antreten
wollte, sodass wir auch mit einem zweiten
Rang auf die neue Saison hin eine Etage héher
in der Youth Leage antreten dirfen. Dem Auf-
stiegsfest war nach einem 6:1 Sieg am letzten
Spieltagin Sachseln also nichts mehrim Wege.

GC-Junioren: Konstanz auf héchstem Niveau
Eine gute Mittelfeldplatzierung im Herbst
sollte diesen Friithling mit einem tollen vierten
Rang in der Youth League noch einmal Uber-
troffen werden. Nicht nur die Resultate son-
dern ebenso die Integration des talentierten
juingeren Jahrgangs hat eindriicklich funktio-
niert und fithrte letztlich zu dieser erfreuli-
chen Bilanz. In der Képfen der Spieler bleiebt
aber auch ein Freundschaftsspiel in Deutsch-
land, zu dem die Jungs mit dem offiziellen
Reisecar der Schweizer Fussballnational-
mannschaft reisen durften, wohl noch lange

Zeit in Erinnerung.

UN13: Kampf mit der kleinen Kadergrdsse
Mit einem kleinen Kader von nur 14 Spielern
standen den Trainern bereits Anfangs Saison
einige Herausforderungen bevor. Die Mann-
schaft war gliicklicherweise aber vor grésse-
ren Ausfillen gefeit und konnte sich dariiber
hinaus auch noch sportlich wie menschlich
positiv. weiterentwickeln. Die tolle Entwick-
lung wurde letztenendes nach einem 6. Platz
im Herbst und einem guten dritten Platz im
Frithjahr belohnt.



UN12: Lehrreicher Abstecher in die erste
Stidrkenklasse

Nach einem dritten Platz in der Herbstrunde
in der 2. Starkenklasse, wollte sich der jungere
D-Junioren Jahrgang im Frithling in der ersten
Starkenlasse messen. Dies sollte sich als rich-
tige Entscheidung herausstellen, zumal man
dort eine ausgeglichene Saison spielen konnte,
auch wenn das Wettbewerbsgliick am Ende oft

Mit dem Car der Fussballnati unterwegs:
C-Junioren Team Obwalden 2022/23

BERICHT TEAM OBWALDEN

auf der Seite der Gegner war. Auf die nichste
Saison hin scheint die Mannschaft nun aber
definitiv in dieser Liga angekommen zu sein
und mochte dort gerne ein gewichtigeres
Wortchen mitreden.

Im Namen des Vorstandes des Team Obwalden
danken wir allen ehrenamtlichen Funktiond-
ren flr ihre Einsédtze auf und neben dem Spiel-
feld und fiebern bereits gespannt der kom-
menden Saison entgegen.

Vorstand Team Obwalden
Autor: Patrick Berchtold

Aufsteigerjungs: B-Junioren Team Obwalden 2022/23
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Dein Stromer fiir alle Falle

ewo-gbt.ch

wtg.ch
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Treuhand + Revisions AG

Eins zu null fiir Sie....

...wennSieunslhreAufgabeninden Bereichen Steuer-
beratung, Wirtschaftspriifung, Rechnungswesen,
Unternehmensberatungsowie allgemeine Treuhand-
arbeiten anvertrauen.

OrfidaTreuhand + Revisions AG
Industriestrasse22-6061Sarnen
Telefon 041666 7500 - Fax 041666 7509
contact@orfida.ch-www.orfida.ch

CjEl7 EXPERTsuisse zertifiziertes Unternehmen
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Zusammen
versetzen wir
Berge.

Als marktfiihrende Spezial-
unternehmung in der Fels-
technik sorgen wir fiir die
Sicherheit und Bestandig-
keit von Infrastruktur und
Bauwerken.

felstechnik.ch

Gasser Felstechnik AG
Untertag - Felssicherung

Sprengbetriebe - Spezial-
tiefbau + Bauservice
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BERICHT DER D-JUNIOREN (GISWIL / LUNGERN)

Nach den Sommerferien starten wir voll moti-
viert mit 17 Spieler und -innen in die neue
Herbstrunde.

Die neuen Spieler integrierten sich recht
schnell in die Mannschaft und so kdmpften
wir gemeinsam um einen guten Tabellenplatz.
Wir Trainer und die Eltern fieberten stehts am
Spielfeldrand mit den Kindern mit. Jeder Sieg
wurde gefeiert und aus jeder Niederlage haben
wir gelernt. Am Ende standen wir nach 5 Sie-
gen, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen auf
einem guten 5. Platz. Von der ganzen Herbs-
trunde blieb uns am besten das letzte Spiel in
Lungern in Erinnerung; als die Schlamm-
schlacht von Lungern. (siehe Foto)

Nach der Hallenzeit durften wir ab Ende Marz
wieder auf den Rasen. Unser Ziel war es das
Tabellenergebnis der Herbstrunde zu toppen.

Wir trainierten mehr und steigerten uns. Nach
4 Siegen, 3 Unentschieden und 1 Niederlage
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standen wir am Schluss auf dem 3. Tabellen-
platz. Ziel erreicht.

Nun ist die Saison wieder zu Ende. Einige
Spieler werden uns nun verlassen. Ihnen
winschen wir fur die Zukunft alles Gute und
weiterhin viel Spielfreunde.

Auch werden einige Spieler neu zu uns
kommen. Wir heissen sie alle recht herzlich
Willkommen.

Auch Dani, unserem Cheftrainer, winschen
wir alles Gute und vielleicht sehen wir uns mal
wieder am Spielfeldrand.

Ein grosser Dank geht auch an all diejenigen
die dafiir sorgen das so eine ganze Saison ohne
Probleme und mit viel Spass (ob Sieg oder Nie-
derlage) reibungslos Uiber die Bithne lauft.

Daniel Gasser / Josef Koller / Frauke Zumstein



BERICHT DER E-JUNIOREN

Mit unserem E-Junioren-Kader verfiigten wir
im Frihling Uber unglaubliche 18 Junioren.
Dass waren Mike, Maurus, Leandro, Nico,
Dean, Samuel, Melvin, Evan und Robin.

Die Familie Wagner geht nach Alpnach und
wir wiinschen Thnen alles Gute. Wir werden
Robin vermissen!

Dann sind noch Felix, Elias, Marco, Georgios,
Fabio, Julian, Pascal, Nils, und Ean.

Die beiden haben die Hiurde ins Team OW
geschafft, Gratulation!

Unser Trainer-Trio Georgio, Ivo und ich
wurden von den Eltern und den Kindern so
richtig verwohnt! Georgio bekam von ihnen
die Auszeichnung als «bester Trainer der
Welt» — Gratulation!

Wir nahmen am Hallenturnier und OKB Cup
in Sarnen teil. Auch in Emmenbriicke am
Demo Turnier «Play more football»...

Fir die G-/ F- und E-Junioren gibt es ab Herbst
nur noch diese Turnierform (Ohne Worte).

Gegen Alpnach und Lungern spielten wir Test-
spiele. Wir miissen uns nun von dieser tollen
Meisterschaftsform des Fussballs verabschie-
den, was uns sicherlich nicht leicht fallt.

Euer Trainer-Trio mochte sich bei der ganzen
FC Familie mit allen Beteiligten fir alles recht
herzlich bedanken. Bei der Dress-Zauberfrau
Sonja Britschgi, den Spielleitern Gabriel, Rolf,
Yanik und Dave. Platzwart René Britschgi fiir
unseren «<heiligen» Rasen. Andrea Enz flr dass
tolle FCG-Logo auf unserem Dress. Dem gan-
zen FCG Vorstand. Der Familie Ming fir den
neuen tollen FC Pulli. Den geschétzten
Eltern fir mein tolles Geschenk fiir den FC

Chat. Steffi fiir die Uberraschung zum runden
Geburtstag fiir Georgio. Sandra und Ivo fiir die
Unterstiitzung beim Chat. Dominik fur die tol-
le Hilfe an der Seitenlinie. Jetzt noch allen, die
noch nicht aufgefihrt wurden. Thr geht nicht
vergessen....HOPP FCG bis glii!

Sportliche Grisse
Georgio, Ivo, Chrigi

MS SPORTS"

CAMPS

FRUHLING | SOMMER | HERBST | WINTER

Wir unterstiitzen die Fussballvereine

ENTLASTUNG

175.-......

FUR ELTERN
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BERICHT DER F-JUNIOREN

Riickblick F-Junioren
(von Claas Steffen)

Ich kann mich noch gut an das erste Turnier
erinnern, an dem ich die Leitung der F-Junio-
ren ibernehmen durfte. Als Trainer der G-Ju-
nioren hatte ich mich bereiterklart, bei den F-
Junioren auszuhelfen. Dann kam die Corona-
zeit, und ehe ich mich versah, stand ich als
Verantwortlicher an einem Turnier auf dem
Fussballplatz in Kerns. Es war nass, kalt und
der Platz eine grosse, matschige Fldche. Zu
allem Uberfluss fehlten aufgrund von Verlet-
zung, Krankheit oder Quaranténe alle dlteren
Spieler und daher waren die jiingeren Spieler,
die zumeist das erste Mal an einem Turnier
teilnahmen, auf sich gestellt. Um es kurz
zu sagen, wir haben an diesem Turnier nicht
ein Spiel gewonnen und ich hatte hinterher
alle Hande voll zu tun die Moral des Teams
wieder herzustellen.

Jetzt, knapp zwei Jahre spater, gehen ebene
diese Spieler, die sich in Kerns nicht haben ent-
mutigen lassen, zu den E-Junioren. Sie haben
sich konditionell und technisch super entwi-
ckelt und kénnen sich auf dem Platz auch ge-
gen korperlich tberlegene Teams behaupten.
Die Strategien aus den Trainings werden um-
gesetzt, Zweikdmpfe gewonnen, und geht mal
ein Ball verloren, bleiben sie hartndckig am
Gegenspieler dran. So konnte bei den letzten
Turnieren die Mehrheit der Spiele gewonnen
werden und es hat wirklich Spass gemacht, die
Spiele zu verfolgen.

Der jingere Teil der Mannschaft, der nun die

Rolle der ,Grossen“ iibernehmen muss, wird
sich in dieser Position erst noch finden mus-
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sen. Hier, und bei den nachriickenden G-Juni-
oren, ist aber viel Potential vorhanden, so dass
ich mich darauf freue auch diese Mannschaft
wieder wachsen zu sehen.

Dank der grossartigen Unterstitzung des
Trainerteams bestehend aus Stefan, Suad,
Beniund mir war es mdglich, trotz des grossen
Zulaufs, keinen zukinftigen Messi ablehnen
oder auf eine Warteliste setzen zu miissen.
So konnen wir auch nach den Sommerferien
wieder mit zwei Mannschaften an die Turniere
gehen und zeigen, was wir konnen. Ich freue
mich auch, dass einige Madchen den Weg
ins Team gefunden haben, was trotz der Erfol-
ge der Frauenfussballteams in letzter Zeit,
immer noch eine Ausnahme ist.

Ich freue mich auf eine weitere spannende Tur-
niersaison und hoffe weiterhin auf viele neue
Fussballtalente, die den Weg zu uns finden.

Hopp FCG!
Stefan, Suad, Beni und Claas



BELOHNE DICH UND UNSEREN VEREIN

Eine sichere finanzielle Basis ist der Traum jedes Vereins. Sie ermdglicht Investitionen in die Infrastruktur, Nachwuchsfér-
derung und vieles mehr. Die Krankenversicherung CONCORDIA unterstltzt uns jéhrlich mit einem Sponsoringbeitrag.
Mit deiner Hilfe kdnnen wir unsere Kasse weiter fiillen. Mitmachen ist ganz einfach und du wirst erst noch belohnt:

So einfach geht's:

. Registriere dich auf unserer CONCORDIAplus Seite:
fegiswil.concordiaplus.ch

. Wahle dein Geschenk aus

w N

. Schon hast du unseren Verein unterstitzt. Wir sagen Dankeschén!

Wichtig zu wissen

Je mehr Registrationen wir erreichen, desto mehr Beitrége erhalten wir.
Jeder kann mitmachen - auch unsere Fans!

Die CONCORDIA wird dich kontaktieren und dir unverbindlich aufzeigen,
wie du profitieren kannst.

(]
co“coRDIA Die CONCORDIA bietet bestméglichen und verlasslichen Schutz gegen

gemeinsam gesund die finanziellen Folgen von Krankheit und Unfall

fussballelub giswil

Du willst nach einem gelungenen
Match auf den Sieg anstossen? Restaurant

TA

Dann bist du bei uns genau richtig!

Unsere Terrasse, sowie auch unser Restaurant laden zu einem gliicklichen
Beisammensein nach dem Training / Match ein. Oder auch fiir
Durchfiihrungen von Vereinsanlassen sowie Familienfeste. Von Quinoasalat
bis hin zu einem feinen Holzfallersteak - wir haben fiir jeden etwas dabei.

Wir freuen uns auf Dich und dein Team
Siesta - Team

Ahornweg. 4| 6074 Giswil | 041 676 00 76 [www.siesta-giswil.ch
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CLUBHAUS-VERMIETUNG

GEBURTSTAGS-, FAMILIEN- ODER JUBILAUMSFEST...

...oder was auch immer!
Das Clubhaus des FC Giswil bietet sich fiir jede  Bei Fragen, Unklarheiten, Anfragen oder
Gelegenheit an. Der FC Giswil vermietet sein  Reservationen wenden Sie sich bitte an Sonja

Clubhaus fiir verschiedene Anlédsse. Britschgi (Telefon-Nummer siehe unten).
Preis

CHF 300.—-

CHF 350.—

(inkl. Kaffeemaschine)

Kontakt
Sonja Britschgi
Telefon 078 723 60 05



PB INGENIEURE FUR
ENERGIE- UND GEBAUDETECHNIK

Versté’rkung gesucht!

Bahnhofstrasse 6 « CH — 6060 Sarnen
Tel. +41 41 666 03 30 - ing-berchtold.ch

Gebéudgtechnikplaner*in
Projektleiter+in
Fachgebiete: Heizung/Kélte,

Liiftung oder Sanitar

Blro Deutschland: GroRer Hirschgraben 15
D - 60311 Frankfurt a.M.

Jetzt bewerben

Planung + Ausfiihrung
Sanitare Anlagen
Komfortliftung
Solaranlagen

Rohrer + Co AG - Kernserstr. 6 - Postfach - 6060 Sarnen

Reparatur-Service 041660 19 66 - 079 435 58 00

. . rohrer.co@bluewin.ch - www.rohrer-co.ch
Boiler-Service @

Heizsysteme BadeWelten QO

WWW.BADEWELTEN.CH

>

KUCHLERDRUCK AG

WENN STEILPASSE
ERFOLGREICH WERDEN ...

... konnte der Start in Giswil gewesen sein. Der Obwaldner Fussballstar
Viola Calligaris, spielt erfolgreich beim Schweizer Damen-Nationalteam
und ist Fussballprofi bei Paris Saint-Germain. lhre Fussballkarriere
begann beim FC Giswil, ihr erstes Taschengeld verdiente sich Viola bei den
Ferienjobs bei Kiichler Druck AG.

Industriestr. 28 + Postfach 65 - 6074 Giswil - kuechler-druck.ch - Tel. 041 675 22 22
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BERICHT DER SENIOREN 30+ (GISWIL / SARNEN)

Findungsphase

Auf die Saison 2022/2023 haben sich die glanz-
vollen Seniorenmannschaften des FC Giswil
und des FC Sarnen zu einer geballten Fussball-
Kader
konnte mit erfahrenen Fussballhelden und
selbsternannten Fussballgbttern verstarkt
werden. Die Erwartungen waren entspre-
chend hoch wie ein Ball, der Uber das Stadi-
ondach fliegt.

Das erste Trainingsspiel gegen den FC Kerns /

power zusammengeschlossen. Das

Sachseln war vielversprechend. Wir haben
es tatsdchlich geschafft, gegen eine héherklas-
sige Mannschaft ein Unentschieden zu erzie-
len und dabei stellenweise sogar ganz ansehn-
lichen Fussball zu spielen. Auch unser erster
ernsthafter Wettkampf im Cup gegen den
SC Steinhausen hat gut begonnen. Zur Halb-
zeit lagen wir mit 3:1 in Filhrung. Leider haben
wir in der zweiten Halbzeit den Ausgleich hin-
nehmen miissen und sind letztendlich im
Elfmeterschiessen ausgeschieden. Aber hey,
immerhin haben wir gezeigt, dass wir mit-
halten kénnen!

In der Meisterschaft ging es dhnlich weiter.
Wir haben grundsétzlich nicht schlechter ge-
spielt als unsere Gegner, aber das Wettkampf-
gliick schien uns nicht hold zu sein. Wir haben
knappe Niederlagen erlitten oder Unentschie-
den gespielt, wo wir eigentlich hétten gewin-
nen sollen. Das Fazit im November: Kein einzi-
ger Sieg in der gesamten Hinrunde und der
letzte Platz in der Liga. Tja, so hatten wir uns
das wohl nicht vorgestellt!

Neues Jahr, neue Chance!

Nach der Winterpause ging es dann endlich
mit der zweiten Halbzeit der Saison weiter.
Dank der grossartigen Organisation unserer
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Sarner Kameraden hatten wir wahrend des
Winters die Moglichkeit, trotz Schnee und
Kalte einmal pro Woche mit den Veteranen
40+ auf dem Sarner Kunstrasen zu trainieren.
Und wisst ihr was? Diese Trainingseinheiten
haben sich als absoluter Geheimtipp erwiesen!
In der Rickrunde konnten wir davon profitie-
ren und es zu unserem Vorteil nutzen.
Die Trainingsspiele gegen den SC Buochs (3:3,
Meistergruppe) und den FC Alpnach (2:2, Pro-
motion) endeten wieder einmal unent-
schieden. Immer noch kein Sieg nach mittler-
weile 10 gemeinsamen Spielen...

Aber die hervorragende Vorbereitung auf
dem Sarner Kunstrasen hat uns definitiv gut-
getan. Das Nachtragsspiel gegen den damali-
gen Tabellenfiihrer FC Adligenswil war ein
harter Kampf. Zur Halbzeit lagen wir noch
mit 2:4 zurlck, aber in der zweiten Hilfte
haben wir das Spiel gedreht und am Ende
verdient mit 7:5 gewonnen. Endlich, unser ers-
ter Sieg! Danach gab es eine Woche Pause
aufgrund des Rickzugs des FC Stidstern und
eine Niederlage gegen den neuen Tabellen-
flihrer aus Weggis, der letztendlich mit gross-
em Abstand den Aufstieg in die Promotion
Gruppe geschafft hat. Aber wir haben dennoch
unsere Krédfte gesammelt und sind zu einem
wahren Siegeszug aufgebrochen! Uberzeugen-
de Auswartssiege gegen Stans (2:5), Emmen-
briicke (1:6) und Adligenswil (2:4) sowie Heim-
siege gegen den FC Altdorf Azzurri (2:1,
denkbar knapp - auch dank einem «abseits-
verdachtigen» Schiri) und den ESC Erstfeld
(4:1) haben uns vom letzten Tabellenplatz auf
den absolut verdienten 3. Rang katapultiert.



BERICHT DER SENIOREN 30+ (GISWIL / SARNEN)

Aussicht und Dank

Vor allem dank unserer starken Rickrunde
gehen wir mit vielen positiven Erinnerungen
und einer gehorigen Portion Mut und Motivati-
on in die ndchste Saison 2023/2024.

Leider miissen wir uns an dieser Stelle von
einigen Spielern verabschieden. Ein herzliches
Dankeschon an Toby Fellmann, der sich ent-
schieden hat, zurliickzutreten, sowie an Kevin
Steffen, Sandro Flieler und Pirmin Sigrist,
die uns alle Richtung FC Sarnen 40+ verlassen.
Thr habt grossartige Leistungen gezeigt, vielen
Dank fiir euren Einsatz!

Danke sagen wir auch unseren fantastischen
Sponsoren: Unterwaldner
Versicherungen GmbH, sowie auch Bruno's
Best AG, MS Sports AG, Orfida Treuhand +
Revisions AG und Dolomiten Sport AG, die
uns bei der neuen Team-Bekleidung tatkréftig
unterstitzt haben. Besonderer Dank gilt
auch Sandro Hofmann und Michi B&hler, die

Dresssponsor

sichum die Organisation der Team-Bekleidung
gekimmert haben. Ohne euch wére das alles
nicht moglich gewesen! Ein weiteres riesiges
Dankeschon geht an Sonja Britschgi, sowie an
das gesamte Beizli-Team fiir die freundliche
Bedienung und das Loschen unseres Durstes.
Ausserdem bedanken wir uns bei allen Fans,
Bekannten und Vereinsmitglieder, die uns bei
unseren Spielen unterstiitzt haben.

Und nicht zuletzt méchten wir uns bei unse-
rem gesamten Senioren-Kader bedanken.
Es hat wirklich einen Riesenspass gemacht,
mit euch auf dem Platz zu stehen und neben-
bei so manch kurioses Abenteuer zu erleben.
Thr seid fantastisch!

Auf eine erfolgreiche und aufregende neue
Saison! Hopp SAGI!

SAGI-Trainer-Team
Sandro H., Sandro I., Palu, Michi
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UNTERWALDNER

Unser Verein

Meine Leidenschaft

Gemeinsam Erfolge erzielen

Roger Schappi, 076 321 75 25
roger@unterwaldner.com

50 HOPP FCG



GONNERVEREIN FC GISWIL

Gonnerverein

FC Giswil

Gonnerausflug Bergamo 22.-24.4.2023
Nachdem ein Besuch in Freiburg (D) infolge
Ticketbeschaffung fir ein Fussballspiel abge-
sagt werden musste, reisten nun 18 Mitglieder
nach Bergamo.

Aber auch Bergamo hat seine Tiicken. In der
Stadt fanden wir infolge einer Messe kein Ho-
tel. Unser Reisebiliro hat uns dann aber ausser-
halb der Stadt in Presezzo die Zimmer gebucht.
Die zweite Anderung war dann drei Wochen
vor Abreise der Ort des Fussballspieles. Unsere
gebuchtes Wunschspiel Atalanta — AS Roma
findet erst am Montag Abend statt. Kurfristig
fanden wir dann einen Ausweicher. Im San
Siroin Mailand konnten wir dann noch Tickets
fir das Spiel AC Milano — UC Lecce ergattern.
Trotz allem fuhren wir alle gutgelaunt nach
Presezzo zum Hotel Settecento. Nach einem
guten Mittagessen gings dann los zu Besichti-
gung der Cita Alta in Bergamo, wo uns eine
Stadtfiihrung bevorstand. Die Fihrung fiel
relativ kurz aus, da das Interesse nicht vor-
wiegend den alten Geméauern galt.... Zuriick in
unserem Hotel mussten wir feststellen, wir
haben ein Super Hotel!l Nachteil: in dem

kleinen Dorf gibt es kein Nachtleben. Vorteil:
Samtliche Teilnehmer kamen ausgeschlafen
und «frisch» zum Frihstick.

Am 2. Tag stand dann das Fussballspiel
im Vordergrund. Vorerst machten wir jedoch
einen kleinen Rundgang durch die Innen-
stadt mit Hauptziel Dom und Umgebung. Um
16.00 fanden wir uns wieder beim Car ein
und fuhren dann zum Stadion. Obwohl das
Stadion mit rund 72.000 Platzen ausverkauft
war, herrschte Uiberall Gemditlichkeit und kei-
ne Hektik. Im Stadion war dann eine tolle
Stimmung. Muss man einfach einmal erlebt
haben. Die AC Milano gewinnt dann dieses
Spiel mit 2:0.

Am Schlusstag fuhren wir dann «iber Land»
via Lecco zum Mittagshalt nach Como. Wir
mussten feststellen, dass nicht nur Mailand
sondern auch Como bereits voll von sonnen-
hungrigen Touristen ist. Nach dem Essen
konnten wir «fiir einmal» plinktlich weiterfah-
ren und erreichten am spateren Nachmittag
wieder frohgelaunt unser «Obwaldnerlandli».
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BERICHT DER SENIOREN 40+ (GISWIL / SACHSELN / KERNS)

Es sollte eine gewohnliche Saison werden.

Nach guter Vorbereitung und mit dem Saison-
ziel sich in der Meisterklasse zu halten starte-
ten wir motiviert in die neue Saison. Jedoch
waren die Voraussetzungen nicht optimal, da
wir von Anfang an unfallbedingt leider keinen
Torwart hatten. Nur 7 von 18 spielen hatten
wir einen Torwart (Schiitz Bruno und Wieland
Jonas), die anderen wurden durch einen Feld-
spieler abgedeckt. Die Stimmung in der Mann-
schaft war trotzdem immer sehr gut auch
wenn wir zu beginn noch den letzten Platz
belegten. Wir hofften auf weitere Verstarkung,
da einige Spieler, darunter auch zwei Torhiter
dieses Jahr das 40igste Alter erreichen. Dies
wurde jedoch nicht so, da Sie in den eigenen
Mannschaften gebraucht wurden. Nach die-
sen Voraussetzungen konnten wir in der
Vorrunde leider nur 5 Punkte und in der Rick-
runde 4 Punkte holen und somit war es trotz
guten Spielen nichtmehr mdglich den letzten

Rang zu verlassen. Wir bleiben aber positiv
und mit guten und intensiven Trainings
am Ball. Somit hoffen wir, dass wir uns in der
nachsten Saison wieder in der Meisterklasse
etablieren kénnen und schnell den letzten
Platz zu verlassen.

Ich mochte es nicht verpassen Dank auszu-
sprechen an folgende Personen die sich auf
irgendeine Art und Weise flir das Wohl der
Mannschaft eingesetzt haben:

Kari Enz: Dresssponsor

Marijn Schoonwater und Flores Rino: Trainer
Kusi Von Ah: Mannschaftskapitan

Martin Mathis: Mannschaftskassier

Hanni Thiirig: Dresswéasche

Clubwirte des FC Giswil, Sachseln, Kerns und
Thren Helfern

Danke allen und wir freuen uns auf eine span-
nende neue Spielzeit...

Seniorenobmann, Bucher Kurt
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Beratung in allen
Versicherungsfragen

Gerne bin ich fiir Sie da.

Christian Berchtold
Kundenberater

Telefon 041 666 78 52
christian.berchtold@axa.ch

AXA

Hauptagentur Sarnen
Nelkenstrasse 2, 6061 Sarnen
AXA.ch/sarnen

KUNG

Wir bauen Ihnen ein Zuhause ohne Metall,

H O L Z ohne Leim und ohne chemische Baustoffe!
BAU. ™~ ﬁ A
— S =
|

Kiing Holzbau AG
Alpnach Dorf

www.kueng-holz.ch

Mobelhaus und Schreinerei

MOBEL ABACHERLI AG
Aariedstrasse 3

6074 Giswil
04167670 10
moebel-abaecherli.ch
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SPONSOREN

Folgende Firmen unterstiitzen den FC Giswil als Banden- und / oder Dresssponsoren

Auto Willi, Giswil

AXA, Sarnen

Bruno’s Best AG

Burch Bauaustrocknung AG, Giswil
CONCORDIA, Geschéftsstelle Giswil
Die Mobiliar, Giswil / Sarnen
Dolomiten Sport AG, Sarnen

Enz Karl AG, Kaiserstuhl & Bern

enz technik ag, Giswil

EWO Elektrizitatswerk Obwalden, Kerns
Feba Fensterbanke GmbH, Kagiswil
FFA Auto GmbH, Giswil

Garage Bienz, Giswil

Garage Koch, Giswil

Garage Vogler AG, Kaiserstuhl
Gasser Felstechnik, Lungern
Getranke Omlin, Sachseln

GKM Gewerbekiihlmdbel AG, Sarnen
Hotel Bahnhof, Giswil

ISS Kanal Services AG, Kagiswil

Karl Bubenhofer AG, Gossau

Kittech AG, Giswil

Kichler Druck AG, Giswil
Landgasthof Grossteil, Fam. Halter, Giswil

Langensand AG, Sanitdr- und Heizungs-
anlagen, Giswil

MABECO Gipser und Malergeschaft AG,
Alpnach

Markus Enz AG, Gartenbau & Naturstein-
belédge, Giswil

Metzgerei Stutzer & Flieler AG, Kerns
MS Sports AG

Orfida Treuhand + Revisions AG, Sarnen
Pastarazzi, Sarnen

PK Bau AG, Giswil

Raiffeisenbank Obwalden

Sarna Plastec AG, Sarnen

Skilifte Morlialp AG, Kleinteil

slanzi malen gipsen ag, Giswil

Soland Othmar, Spenglerei, Blirglen
Sutter Tunneltechnik AG, Giswil
Unterwaldner GmbH, Stansstad

Vogler Werbung, Giswil

Walti Avorplan GmbH, Giswil
Zimmermann und Riebli AG, Ofenbau und
Plattenbeldge, Giswil

Zurich Versicherung, Sarnen

DANKESCHON

Wir danken an dieser Stelle allen Gonnern,
Sponsoren, Inserenten, Helfern und Funk-
tiondren fiir ihre Treue und ihren Einsatz
fir unseren Verein.

Wir bitten Sie, liebe Freunde des FC Giswil,
unsere Inserenten, Génner und Sponsoren
bei IThrem nédchsten Einkauf oder bei Threr
néchsten Besorgung zu bertlicksichtigen.

Die sportlichste und

Eine Bande beim fussbaliciub

gunstigste Werbung:

giswil

Weitere Infos: Remo Halter, Telefon 079 734 65 15
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FREIE STELLEN BEIM FCG

Trainer / -Assistent
Schiedsrichter
Fans
Dresswischer/in
Juniorenbegleiter
Vorstandsmitglied
Sponsor
Juniorinnen und Junioren
Aushilfsgrilleur

Platzwart

Kontakt

Adrian Halter

i Telefon 079 295 53 26 H
E-Mail adrianhalter@bluewin.ch fussballclub giswil



Plus:
500/0 auf das
Halbtax un
Ermassigungen
far Konzerte
und Sport

MEMBER
PLUS

YoungMemberPlus

Dein exklusives Bankpaket
fur Ausbildung, Studium
und Berufseinstieg

raiffeisen.ch/youngmemberplus

Raiffeisenbank Obwalden
Telefon 041 666 79 79
www.raiffeisen.ch/obwalden/ymp



	Einladung zur 66. Generalversammlung des FC Giswil
	Jahresbericht des Präsidenten
	Kontakt-Verzeichnis Trainer
	Kontakt-Verzeichnis Funktionäre
	Bericht des Spiko-Präsidenten
	Bericht des Juniorenobmannes
	Bericht der 1. Mannschaft

	Bericht der B-Junioren (JF Sarneraatal)
	Welcher Fussballtyp bist du? – Regelquiz

	Interview mit «Unserem» Schiedsrichter, Armin Riebli
	Bericht der C-Junioren (JF Sarneraatal)
	Bericht der SG Obwalden (Juniorinnen FF-19)
	Bericht der SG Obwalden (AlLGemein)
	Bericht der SG Obwalden (Juniorinnen FF-15)
	Bericht Team Obwalden
	Bericht der D-Junioren  (Giswil / Lungern)

	Bericht der E-Junioren
	Bericht der F-Junioren

	Clubhaus-Vermietung
	Bericht der Senioren 30+
	Gönnerverein FC Giswil
	Bericht der Senioren 40+ (Giswil / Sachseln / Kerns)
	Sponsoren
	Freie Stellen beim FCG

